
 

 
QM_1400_FO_Akkreditierungsbericht                    Vers 6, 21.04.2023, Vorlagenersteller/in: C. Richter (QMB) 1/9 

 

 

 

 

 

 

 

Akkreditierungsbericht  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fakultät Betriebswirtschaft / 

OHM Professional School Institut 

Studiengang Berufsbegleitender Bachelor 
„Betriebswirtschaft“ 

Verfahren BW_OPS-BW_B-BW_B-BB_RA_2023 

Datum der Begehung 14.03.2023 

  

Datum der Sitzung der Internen 
Akkreditierungskommission 

12.06.2023 

 

 



 

 
QM_1400_FO_Akkreditierungsbericht                    Vers 6, 21.04.2023, Vorlagenersteller/in: C. Richter (QMB) 2/9 

Inhalt 

1 Formalia .........................................................................................................................3 

2 Kurzprofil des Studiengangs ........................................................................................5 

3 Siegelvergabe an der TH Nürnberg ..............................................................................6 

4 Zusammenfassende Qualitätsbewertung der Gutachtenden .....................................7 

5 Ergebnisse .....................................................................................................................8 

a) Entscheidung der Internen Akkreditierungskommission zur Erfüllung der formalen 

Kriterien ..................................................................................................................................8 

b) Entscheidung der Internen Akkreditierungskommission zur Erfüllung der fachlich-

inhaltlichen Kriterien ...............................................................................................................8 

6 Beschluss der Internen Akkreditierungskommission der TH Nürnberg ...................9 

 

Anlagen: 

A ggf. Auflagenumsetzung 

B Akkreditierungsurkunde 

 

  



 

 
QM_1400_FO_Akkreditierungsbericht                    Vers 6, 21.04.2023, Vorlagenersteller/in: C. Richter (QMB) 3/9 

1 Formalia 

Fakultät Betriebswirtschaft 

OHM Professional School Institut 

Standort Technische Hochschule Nürnberg 

Studiengang Berufsbegleitender Bachelor „Betriebswirtschaft“ 

(B-BB) 

Abschlussbezeichnung Bachelor of Arts (B.A.) 

Studienform Präsenz ☒ Blended Learning ☐ 

Vollzeit ☐ Teilzeit ☐ 

Berufsbegleitend ☒ Dual ☐ 

Interdisziplinär ☐ Kooperation ☐ 

Joint Degree ☐ Double Degree ☐ 

Konsekutiv 

(Master) 

☐ Weiterbildend 

(Master) 

☐ 

Studiendauer in Semestern 12 Trimester 

Anzahl der vergebenen ECTS-Punkte 210 

Aufnahme des Studienbetriebs am  01.10.2010 

Aufnahmekapazität  

(maximale Anzahl der Studienplätze) 

40 Pro Semester ☐ Pro Jahr ☒ 

Durchschnittliche Anzahl der 

Studienanfänger*innen * 

21 Pro Semester ☐ Pro Jahr ☒ 

Durchschnittliche Anzahl der  

Absolvent*innen * 

13 Pro Semester ☒ Pro Jahr ☐ 

* Seit letzter Akkreditierung 

Erstakkreditierung Ja ☐ Nein ☒ 

Reakkreditierung Nr. (Anzahl) 2 

Letzter Akkreditierungsbericht vom 28.03.2013 (ACQUIN) 
Auflagenerfüllung am 28.03.2014 
22.07.2019 (Wesentliche Änderung) 

Akkreditierung Nr. (Verfahren) BW_OPS-BW_B-BW_B-BB_RA_2023 

Bündelverfahren (Ja/Nein) Ja ☒ Nein ☐ 

 

Gutachtende 

 Markus Baumann (Vertreter der beruflichen Praxis, Vice President Global Operations 

Football bei adidas) 

 Prof. Dr. Eva Boder (professorale Gutachterin, Professorin und Studiengangsleitung 

International Business an der DHBW Mosbach) 

 Prof. Dr. Björn Ivens (professoraler Gutachter, Lehrstuhl für BWL, insb. Vertrieb und 

Marketing an der Universität Bamberg) 

 Alexander Marzok (studentischer Gutachter, Bachelor Betriebswirtschaft an der 

Hochschule Ansbach) 

 Prof. Dr. Alexander Piazza (professoraler Gutachter, Professur für Digital Kommunikation 

und Künstliche Intelligenz an der HS Ansbach) 
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Interne Akkreditierungskommission für das oben genannte Verfahren 

 Prof. Dr. Christina Zitzmann (Vorsitzende, Vizepräsidentin Bildung) 

 Prof. Dr. Joachim Scheja (entsandt durch den Senat, Fakultät IN) 

 Prof. Dr. Wolfgang Mönch (entsandt durch die EHL, Fakultät efi) 

 Torsten Brandes (Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit) 

 Holger Kantor (Stud. Vertreter, Fakultät AMP) 

 Christoph Richter (QMB – ohne Stimmrecht) 

 Katrin Schröder (Protokoll – ohne Stimmrecht) 

 

 

Wichtige Abkürzungen 

APO  Allgemeine Prüfungsordnung der TH Nürnberg Georg Simon Ohm 

BayStudAkkV Bayerische Studienakkreditierungsverordnung 

EvalO  Evaluationsordnung der TH Nürnberg Georg Simon Ohm    

MHB  Modulhandbuch 

RaPO  Rahmenprüfungsordnung für die Fachhochschulen 

SP  Studienplan 

SPO   Studien- und Prüfungsordnung 

StMWK Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 

 

 

Bewertungsbasis 

Bayerische Studienakkreditierungsverordnung – BayStudAkkV vom 13. April 2018 
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2 Kurzprofil des Studiengangs 

2.1 Einbettung des Studiengangs in die Hochschule, Bezug des Studiengangs zu 

Profil / Leitbild / spezifischer Ausrichtung der Hochschule  

Im Einklang mit dem Leitbild und dem Profil der TH Nürnberg ist es das vorrangige 

Ausbildungsziel der Fakultät Betriebswirtschaft, Absolvent*innen heranzubilden, die in 

vorwiegend praxisorientierten Funktionsbereichen von Wirtschaft und Verwaltung allen 

Anforderungen des modernen Wirtschaftslebens gewachsen sind. Der zu akkreditierende 

Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaft“ ist seitens der Studierendenzahlen das größte 

Studienprogramm und ein Kern der Fakultät Betriebswirtschaft. Insgesamt werden von der 

Fakultät die Bachelorstudiengänge „Betriebswirtschaft“, „Betriebswirtschaft- 

berufsbegleitend“, „International Business“, „International Business and Technology“ und 

„Management in der Ökobranche“, zudem die fünf Masterprogramme „Betriebswirtschaft“, 

„International Marketing“, „International Finance and Economics“, „Steuerberatung“ und 

„Wirtschaftsrecht“ angeboten. 

Qualifikationsziele / Lernergebnisse und fachliche Schwerpunkte 

Qualifikationsziel des zu akkreditierenden Studienganges ist es, Studierenden auf der 

Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse anwendungsbezogene Inhalte der 

Betriebswirtschaft nebenberuflich in Teilzeit zu vermitteln. Neben der Vermittlung von 

Fachkenntnissen werden auch soziale und methodische Kompetenzen sowie 

Schlüsselqualifikationen gefördert, die zur Persönlichkeitsbildung und Führungsfähigkeit 

beitragen. 

Das Studium berücksichtigt ausgewogen die theoretischen und praktischen 

Gesichtspunkte der Ausbildung. Es vermittelt 

 die für die Anwendung betriebswirtschaftlicher Erkenntnisse erforderlichen 

Fähigkeiten und Fertigkeiten, 

 ein breites Wissen und Verstehen der wissenschaftlichen Grundlagen sowie 

ausgewählte vertiefende Wissensbestände, 

 die Kenntnisse und Fertigkeiten, um Führungsaufgaben in Wirtschaft und 

Verwaltung zu übernehmen oder unternehmerisch bzw. freiberuflich tätig zu 

werden, 

 die Kompetenzen, das erlernte Wissen auf Tätigkeiten im Beruf des Betriebswirtes 

verantwortungsvoll anzuwenden und Problemlösungen selbstständig zu 

erarbeiten.  

Die angestrebten Lernziele entsprechen der Niveaustufe 6 des Deutschen 

Qualifikationsrahmens für Lebenslanges Lernen (DQR).  

2.2 Besondere Merkmale (z.B. unterschiedliche Studiendauer für unterschiedliche 

Vertiefungsrichtungen, studiengangbezogene Kooperationen) 

Berufsbegleitender Teilzeitstudiengang 

2.3 Besondere Lehrmethoden 

Keine 

2.4 Zielgruppe(n)  
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Der berufsbegleitende Bachelorstudiengang „Betriebswirtschaft“ adressiert sich mit seiner 

Konzeption und Implementierung insbesondere, aber nicht ausschließlich, an die 

Zielgruppe der nebenberuflich Studierenden mit Hochschulzugangsberechtigung. Diese 

sind bereit und fähig, neben ihrer beruflichen Tätigkeit ein anspruchsvolles 

Studienprogramm zu absolvieren. Studieninteressierte streben leitende Positionen in 

Unternehmen an, wollen beispielsweise Personal managen oder auch 

Finanzierungskonzepte und Strategien erarbeiten und umsetzen. 

 

3 Siegelvergabe an der TH Nürnberg 

Die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm wurde 2019 durch die Agentur 

ASIIN e.V. im Auftrag des Akkreditierungsrats systemakkreditiert. Die erteilte System-

akkreditierung ist bis zum 30. September 2026 gültig.  

Somit ist die TH berechtigt, das Siegel des Akkreditierungsrates an Studiengänge zu 

verleihen, die das interne Akkreditierungsverfahren erfolgreich durchlaufen haben. Durch 

das interne Verfahren wird sichergestellt, dass die Studiengänge die Vorgaben des 

Studienakkreditierungsstaatsvertrages, der BayStudAkkV zur Entwicklung und 

Durchführung von Studienprogrammen sowie der einschlägigen Regelungen der 

Standards und Leitlinien für die Qualitätssicherung im Europäischen Hochschulraum 

(ESG) und des Qualifikationsrahmens für deutsche Hochschulabschlüsse erfüllen.  

Das interne Verfahren zur Akkreditierung von Studiengängen an der TH Nürnberg orientiert 

sich am Vorgehen bei Programmakkreditierungen. Dabei erstellt eine 

Gutachtendengruppe auf Basis einer Dokumentation über den jeweiligen Studiengang, 

weiteren Studiengangsunterlagen und einer Begehung ein Gutachten über die Erfüllung 

der fachlich-inhaltlichen Kriterien der BayStudAkkV und der anderen oben genannten 

Vorgaben. Sie identifiziert dabei Entwicklungsbedarfe und formuliert Vorschläge für 

Verbesserungs- und Korrekturmaßnahmen in Form von Empfehlungen und Auflagen. Die 

Gutachtendengruppe besteht aus drei fachlich nahestehenden professoralen 

Gutachter*innen (davon mind. zwei externe), einem*einer fachlich nahestehenden 

externen Vertreter*in der Berufspraxis und einem*einer fachlich nahestehenden externen 

Studierenden. 

Anhand des Gutachtens und unter Einbeziehung des Ergebnisses der Prüfung der 

formalen Kriterien des jeweiligen Studiengangs, die durch das interne Qualitäts-

management der TH Nürnberg vorgenommen wird, fällt die interne Akkreditierungs-

kommission ihre Entscheidung über dessen Akkreditierung und legt bei Bedarf begründet 

Auflagen bzw. Empfehlungen fest. Des Weiteren entscheidet die interne 

Akkreditierungskommission über die Erfüllung der erteilten Auflagen. Die Kommission 

setzt sich aus Mitgliedern der TH Nürnberg (drei professorale Mitglieder und ein 

studentisches Mitglied entsandt durch die StuPa) und einem externen Mitglied aus der 

beruflichen Praxis zusammen.  

Gegen die Entscheidung der Internen Akkreditierungskommission kann die jeweilige 

Fakultät schriftlich Widerspruch einlegen. Sollte im weiteren Verfahrensverlauf keine 

konsensuale Lösung gefunden werden, unterstützt eine Schlichtungskommission zur 

Akkreditierung die Parteien bei der Entscheidungsfindung. Die Schlichtungskommission 

besteht aus dem*der Vorsitzenden des Senats, einem*einer Professor*in entsandt durch 
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die Erweiterte Hochschulleitung und einem*einer Professor*in entsandt durch den Senat 

und zwei vom StuPa entsandten Studierenden der TH Nürnberg. Als Ultima Ratio im Falle 

einer Nichteinigung wird durch die Schlichtungskommission eine Programmakkreditierung 

durch eine zugelassene und im European Quality Assurance Register for Higher Education 

(EQAR) gelisteten Akkreditierungsagentur angewiesen.  

Akkreditierungen von Studiengängen gelten für eine Dauer von acht Jahren. Wurden 

Auflagen ausgesprochen, ist die Akkreditierung maximal auf ein Jahr befristet. Im Falle 

eines Schlichtungsverfahrens kann die Akkreditierungsfrist um ein weiteres Jahr verlängert 

werden. 

 

4 Zusammenfassende Qualitätsbewertung der Gutach-

tenden 

4.1. Gesamteindruck zur Studienqualität, Quintessenz der Begutachtung  

Studiengangsübergreifend 

 Beide Studiengänge gehen konform mit den Zielen der Hochschule und bieten 

den Studierenden eine fundierte Ausbildung für ihre zukünftige Berufstätigkeit. 

 Sehr gute Verbindung von Lehre und beruflicher Praxis  

 Gute Betreuung und Förderung der Studierenden 

 Der Großteil der Lehrveranstaltungen wird von hauptamtlich Lehrenden (i.d.R. 

Professor*innen) der TH Nürnberg durchgeführt. 

 Die befragten Studierenden betonen den unbürokratischen und direkten Kontakt 

mit den Lehrenden auf Augenhöhe.  

 Die Themen Diversität, Nachhaltigkeit und Digitalisierung sollten zur Stärkung der 

Zukunftsfähigkeit der beiden Studiengänge weiter im Blick behalten werden und 

insb. für die Studierenden sichtbarer gemacht werden. 

Studiengangsspezifisch  

 Das Curriculum ist schlüssig aufgebaut und entspricht dem besonderen 

Profilanspruch eines berufsbegleitenden Studiengangs. 

 Sehr hohe Flexibilität und Berücksichtigung der individuellen Belange der 

Studierenden, wie z.B. die gute Vereinbarkeit von Familie und Studium. 

 Sehr gute organisatorische Betreuung an dem OPS 

 Die Kombination des Teilzeitstudiums mit der beruflichen Praxis in Verbindung mit 

praxiserfahrenen bzw. -orientierten Lehrenden wirkt sich positiv auf das Lernen 

aus. 

 Die kleinen und heterogenen Teilnehmergruppen schaffen optimale 

Lernbedingungen und führen zu einer abwechslungsreichen und motivierenden 

Vermittlung der Lerninhalte. 

4.2. Schwächen  

 Siehe Empfehlungen 
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4.3. Weiterentwicklung des Studiengangs im Akkreditierungszeitraum 

4.3.1. Umgang mit Auflagen und Empfehlungen aus der vorangegangenen 

Akkreditierung 

 Es gab keine Auflagen oder Empfehlungen. 

4.3.2. Wesentliche Weiterentwicklungen des Studiengangs  

 2018 wurde die berufsbegleitende Variante B-BB des B-BW als 

wesentliche Änderung des B-BW eingeführt. 

 Diese Änderung des B-BW wurde von ACQUIN geprüft und die 

Akkreditierung des B-BB wurde ausgesprochen (siehe Schreiben vom 

22.06.2019). 

 

5 Ergebnisse 

a) Entscheidung der Internen Akkreditierungskommission zur Erfüllung der 

formalen Kriterien 

Die formalen Kriterien sind 

☐ erfüllt 

☒ erfüllt mit Empfehlungen 

☐ teilweise erfüllt mit Auflagen 

☐ überwiegend nicht erfüllt wegen erheblicher Mängel 

Die Interne Akkreditierungskommission gibt folgende Empfehlung mit zeitlicher 

Rückmeldung: 

Die Frist für die schriftliche Rückmeldung an die Interne Akkreditierungskommission 

beträgt das Datum des Akkreditierungsberichts plus 2 Jahre. 

1 Auch bei den Studiengängen im Weiterbildungsbereich ist ein Studienplan gemäß 

§7 APO zu erstellen. 

b) Entscheidung der Internen Akkreditierungskommission zur Erfüllung der 

fachlich-inhaltlichen Kriterien  

Die fachlich-inhaltlichen Kriterien sind 

☒ erfüllt 

☐ erfüllt mit Empfehlungen 

☐ teilweise erfüllt mit Auflagen 

☐ überwiegend nicht erfüllt wegen erheblicher Mängel 
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6 Beschluss der Internen Akkreditierungskommission der 

TH Nürnberg 

Die Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission der TH Nürnberg berieten am 

12.06.2023 über den am 14.03.2023 begutachteten, grundständigen Bachelorstudiengang 

„Betriebswirtschaft (berufsbegleitend)“ (B.A.). In der Abstimmung kommen die Mitglieder 

einstimmig zu folgendem Ergebnis: 

 

Die Interne Akkreditierungskommission der TH Nürnberg spricht für den obengenannten 

Studiengang die Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates bis zum 30.09.2031 

ohne Auflagen aus. 

 

 

 

 

 

 

 

Nürnberg, den 14.09.2023     gez. Christina Zitzmann 

Ort, Datum  Unterschrift Vorsitzende der Internen 

Akkreditierungskommission 
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